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Gesetz über die Aufhebung von Kriegsvorschriften. 
Vom 14. Juni 1951. 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz be
schlossen: 

§ 1 

(1) Mit Wirkung vom 8. Mai 1945 werden alle 
Bestimmungen aufgehoben, di.e auf Grund des 
Kriegszustandes die kriegführenden Staaten und 
ihre Staa.tsangehöri~Jen als Feinde behandeln. 

(2) Soweit Bestimmungen der in Absatz 1 ge
nannten Art bereils aufgehoben worden sind, be
hält es hierbei sein Bewenden. 

§ 2 

Unter § 1 Abs. 1 fallen insbcsondöre die in der 
Anlage aufgeführten Bestimmungen. 

§ ') 
d 

(1) Durch die Aufhebung ge.rnäß § 1 Abs. l wird 
die Rechtswirksamkeit von Maßnahmen nicht be
rührt, die nach dem 8. Mai 1945 zur Erhaltung ehe~ 
maligen Feindvermögens oder sonst im Rahmen 
seiner ordnungsmäßiqen V<•rwallun9 getroffen 
worden sind. 

(2) Durch die Aufhebung gemäß § 1 Abs. 1 
wird ferner die Rechtswirksamkeit von Weiter
benutzungsrechten gemäß Artikel 7 des Gesetzes 
Nr. 8 der Alliierten Hohen Kommission vom 
20. Oktober 1949 (Amtsblatt S. 18) nicht berührt. 

§ 4 

Andere als in § l Abs. 1 genannte Bestimmun
gen sowie rechtsgeschäftliche Erklärungen, in denen 
auf den Kriegszustand Bezug genommen wird, 
werden durch 'dieses Gesetz nicht berührt. 

§ 5 

Der Bundesminister der Justiz wird ermächtigt, 
die gemäß § 1 Abs. 1 erfolgte Aufhebung von Be• 
stimmungen, die nicht in der Anlage dieses Ge
setzes aufgeführt sind, durch Bekanntmachung im 
Bundesgesetzblatt festzustellen. 

§ 6 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkün
dung in Kraft. 

Die verfassungsmäßigen Rechte des Bundesrates 
sind gew ahrl. 

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet. 

Bonn, den 14. Juni 1951. 

Der Bundespräsident 

Theodor Heuss 

Der Bundeskanzler 

Adenauer 

Der Bundesminister der Justiz 

Dehler 
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Anlage 

A. B e h a n d 1 u n g v o n F e i n d v e r m ö g e n 

1. 

a) Verordnung über die Behandlung feindlichen 
Vermögens vom 15. Januar 1940 (Reichsgesetz
blatt I S. 191) 

mit 

Verordnung zur Durchführung der Verordnung 
über die Behandlung feindlichen Vermögens 
vom 17. Juni 1940 (Reichsgesetzbl. I S. 888), 

Zweite Verordnung zur Durchführung der Ver
ordnung über die Behandlung feindlichen Ver
mögens vom 30. Juni 1941 (Reichsgesetzbl. I 
s·. 371 ), 

li)ritte Verordnung zur Durchfühnw1g der Ver
ordnung über die Behandlung feindlichen Ver
mögens vom 9. April 1942 (Reichsgesetzbl. I 
s. 171). 

Vierte Verordnung zur Durchführung der Ver
ordnung über die Behandlung feindlichen. Ver
mögens vom 5. Mai 1944 (Reichsgesetzbl. I 
s. 116), 

Allgemeine Verfügung des Reichsjustizministers 
vom 6. Dezember 1939, Deutsche Justiz S. 1832: 
Ubertragung der inländischen Versicherungs
bestände ausländischer Versicherungsunterneh
mungen, 

Allgemeine Verfügung des Reichsjustizministers 
vom 12. Februar 1940, Deutsche Justiz S. 211: 
Zwangsversteigerung von Grundstücken, die im 
Eigentum von Feinden stehen, 

Allgemeine Verfügung des Reichsjustizministers 
vom 16. März 1940 (4523 - IIIls1 449): Guthaben 
von Gefangenen und Verwahrten, die Angehö
rige der Feindstaaten sind, 

Allgemeine Verfügung des Reichsjustizministers 
vom 8. August 1940, Deutsche Justiz S. 932: 
Rentenzahlungen an Staatsangehörige der Feind
staaten, 

Allgemeine Verfügung des Reichsjustizministers 
vom 16. September 1940, Deutsche Justiz S. 1059: 
Genehmigung des Pfandverkaufs für Haus
haltungsgut, Mobiliar und Umzugsgut, das sich 
im Eigentum von Feinden befindet, 

Erlaß des Reichsjustizministers vom 23. Januar 
1940 (9134/5 - V a 6 196}: Vorläufige Regelung 
der Verwaltung von Unter11ehm.en, die unteF 
feindlichem Einfluß stehen, 

Ergänzungserlaß des Reichsjustizministers vom 
8. März 1940 (9134/5 - V a 6 908): Vorläufige 
Regelung der Verwaltung von Unternehmen, 
die unter feindlichem Einfluß stehen, 

Allgemeine Verfügung des Reichsjustizministers 
vom 20. Juni 1940, Deutsche Justiz S. 728: Ver
waltung von Unternehmen, die unter maß
gebendem feindlichen Einfluß stehen (§§ 12 ff. 
der Verordnung über die Behandlung feind
lichen Vermögens vom 15. Januar 1940 -
,Reichsgesctzbl. I S. 191), berichtigt Deutsche 
Justiz 1940 S. 1113, 

Allgern1eine Verfügung des Reichsjustizministers 
vom 20. J,anuar 1941, Deutsche Justiz S. 133: 
Verwaltung von Unternehmen, die unter maß
gebendem •feindlichen Einfluß stehen {§§ 12 ff. 
der Verordnung über die Behandlung feindlichen 
Vermögens vom 15. Januar 1940 - Reichs
gesetzbl. I S; 191 -), · 

Allgemeine Verfügung des Reichsjustizministers 
vom 1. März 1941, Deutsche Justiz S. 311 : Er laß 
der Gerichtskosten bei Aufhebung der Verwal
tung von Unternehmen, die unter maßgebendem 
feindlichen Einfluß stehen, 

Rundverfügung des Reichsjustizministers vom 
12. Dezember 1940 (9134/5 - VI a6 6288): Prü
fung der Jahresberichte der Verwalter von 
Grtmdstücken, die im Eigentum von Feinden 
stehen, 

Rundverfügung des Reichsministers der Justiz 
vom 22. August 1941 (9134/5 - VI a 6 4939): 
J!>1;iift14lg. der Jafrr,esscMm:flberichte und der Ver
waltungsschlußrechnungen der Verwalter von 
Grundstücken, die im Eigentum von Feinden 
stehen, 

Runderlaß des Reichswirtschaftsministers Nr. 
14140 D. St. - 5/40 R. St. vom 8. Februar 1940; 
Betr. VI 5, 6: Verordnung über die Behandlung 
feindlichen Vermögens; Zahlungsverkehr mit 
dem Ausland; Änderung des Runderlasses 
130/39 D. St. - 55139 R. St., 

Runderlaß des Reichswirtschaftsministers Nr. 
130139 D. St. - 55/39 R. St. vom 2. November 
1939 in der Fassung des Runderlasses Nr. 14/40 
D. St. - 5/40 R. St. vom 8. Februar 1940; Betr. 
VI 5: Zahlungsverkehr mit dem Ausland, 

Runderlaß des Reichswirtschaftsministers Nr. 
15/40 D. St. - R. St. vom 9. Februar 1940 
(Reichssteuerblatt 1940 S. 232); Betr. III 2; IV 5; 
VI 5: Zahlung von Vermögenserträgnissen und 
Tilgungsbeträgen. an die Konversionskasse für 
deutsche Auslandsschulden; Verordnung über 
die Behandhmg feindlichen Vermögens, 

RundeFl:a,ß des Reichswirtschaftsministers NT. 
22/40 D;. St. - R. St. vom 9. März 1940'; Betr. m 2; 
rv 5; VI S: Zahlung von Wertpapiererträgnissen 
und Sperrguthabenzinsen an die Konversions
kasse für deutsche Auslandsschulden; Verord
nung. über die Behandlung feindlichen Vermö
g,ens, im Anschluß an Runderlaß 15140 D. St. 
- R. St., 

Runderlaß des Reichswirtschaftsministers Nr. 
32/40' D. St. - R. St. vom 7. Mai 1940; Betr. III 2, 
IV 5, VI 5·: Za:tilung von Vermögenserträgnissen 
an die Konversionskasse für deutsche Auslands
schulden; Verordnung über die . Behandlung 
feindlichen Vermögens. Ergänzung des Rund
erlasses 22/40 D. St. - R. St., Erlaß des Reichs
wirtschaftsministers vom 13, August 1941 über 
Wertpapierdepots von Feinden - V Dev. 2/ 
24283/41, . 

Zweite Anordnung des Reichswirtschaftsmini
sters über die Sperre amerikanischer Ver
mögenswerte im Deutschen Reich vom 28. Juni 
1941, Deutscher Reichsanzeiger Nr. 150 vom 
1. Juli 1941, 
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Run<ilerlaß des Reichswi11tschaftsministers Nr. 
63/41 D. St. - 22/ 41 R. St. vom 24. 3uli 1941; 
Betr. V11 '5, 6: Verordnung über die Behandlung 
feindlichen Vermögens; tm Anschluß an Rnnd
erlaß 130/39 D. St. 55/39 R. St. in der Fassung 
des Runderlasses 14/ 40 D. St. - 5/40 R. St., 

Runderlaß des Reichswirtschaftsministers vom 
27. Februar 1940 (Ministerialblatt für Wirtschaft 
S. 94): Verfahren bei der Entjudung feindlichen 
Vermögens, 

Runderlaß des Reichsw irtschaflsministers Nr. 
72/40 D. St. --- R. St. vom 12. September 1940; 
Betr. VI 6: Verordnung über die Behandlung 
feindlichen Vermögens; Genehmigung des Pfand
verkaufs; im Anschluß an Runderlaß 130/39 
D. St. - 55/39 R. St., 

Erlaß des Reichsministers der Finanzen Nr. 3432 
vom 25. Mai 1940 (Reichshaushalts- und Besol
dungsblatt Nr. 20 S. 173): Behandlung und An
meldung des im Inland •befindlichen Vermögens 
der im feindlichen Ausland ansässigen Ruhe
standsbeamten und sonstigen Versorgungs
berechtigten, 

Erlaß des Reichskommissars für die Behandlung 
feindlichen Vermögens vom 10. August 1940: 
Richtlinien für die Verwaltung von Grund
stücken, 

Erlaß des Reichskommissars für die Behandlung 
feindlichen Vermögens vom 15. Februar 1941: 
Richtlinien Nr. 2 für · die Verwaltung von 
Grundstücken, 

Erlaß des Reichskommissars für die Behandlung 
feindlichen Vermögens vom 16. August 1941: 
Richtlinien Nr. 3 für die Verwaltung von Grund
stücken, 

Erlaß des Reichskommissars für die Behandlung 
feindlichen Vermögens vom 9. April 1941: Prü
fungsrichtlinien Nr. l für die Verwaltung von 
Grundstücken, 

Erlaß des Reichskommissars für die Behandlung 
'feindlichen Vermögens vom 30. November 1940: 
Richtlinien für die durch die Oberlandesgerichte 
bestellten Verwalkr für das inländische Ver
n1ögen feindlicher Versidwrungsgesellschaften, 

Erlaß des Reichskornrnisscns für die Behandlung 
kdndlichen VerrncigPns vom 4. April 1941: Richt
linien 11 Hir die durch die Oberlandesgerichte 
bestellten Verwnller für das inländische Ver
rnr)Den feindlichf'f Versicherungsgesellschaften, 

Erlaß des Rcichskommissms für die Behandlung 
feindlichen Vermögens vom 27. Juni 1941: Richt
linien III für die durch die Oberlandesgerichte 
bestellten Verw a 11:Pr für das inländische Ver
mögen feindlicher Versicherungsgesellschaften, 

b) Verordnung über die Behandlung norwegischen, 
niederländischen, belgischen und luxembur
gischen Vermögens vom 30. Mai 1940 (Reichs
gesetzbl. I S. 821), 

mit 

Allgemeine Verfügung des Reichsjustizministers 
vom 14. November 1940, Deutsche Justiz S. 1296: 
Verwaltung von Unternehmen, die unter maß-

gebendem norwegischen, niederländischen, bel
gischen oder luxemburgischen Einfluß .stehen 
(Artikel I d.er V,erordnung über die Behandlung 
norwegischen, niederländischen, belgischen oder 
luxemburgischen Vermögens vom 30. Mai 1940 
- Reichsgesetzbl. I S. 821 -), 

Allgemeine Verfügung des Reichsjustizministers 
vom 7. März 1941, Deutsche Justiz S. 333: Be
handlung luxemburgischen Vermögens, 

c) Verordnung über die Sicherstellung des Ver
mögens des ehemaligen polnischen Staates vom 
15. Januar 1940 (Reichsgesetzbl. I S. 174 - be
richtigt Reichsgesetzbl. 1940 I S. 282, 398 -), 

d) Verordnung über die Behandlung von V~rmö
gen der Angehörigen des ehemalig,en polnischen 
Staates vom 17. September 1940 (Reichsgesetz
blatt I S. 1270), 

mit 

Erste Verordnung zur Durchführung der Ver
ordnung über die Behandlung von Vermögen 
der Angehörigen des ehemaligen polnischen 
Staates vom 15. Mai 1942 (Reichsgesetzbl. I 
s. 331), 

Zweite Verordnung zur Durchführung der Ver
ordnung über die Behandlung des Vermögens 
der Angehörigen des ehemaligen polnischen 
Staates vom 29. Februar 1944 (Reichsgesetzbl. I 
s. 61), 

e) Verordnung über die Abwicklung der For
derungen und Schulden polnischer Vermögen 
(Schuldenabwicklungsverordnung) vom 15. August 
1941 (Reichsgesetzbl. I S. 516), 

mit 

Verordnung zur Änderung der Verordnung über 
die Abwicklung der Forderungen und Schulden 
polnischer Vermögen vom 11. Juni 1943 (Reichs
gesetzbl. I S. 351), 

Zweite Verordnung zur Änderung der Schulden
abwicklungsverordnung vom 13. Juli 1943 
(Reichsgesetzbl. I S. 387), 

f) Verordnung über die grundbuchmäßige Behand
lung der in den Grundbüchern des Deutschen 
Reichs für den ehemaligen polnischen Staat ein
getragenen Rechte vom 26. August 1941 (Reichs
gesetzbl. I S. 533), 

g) Verordnung zur Regelung der Ubernahme von 
Grundpfandrechten der Posener Landschaft 
(Poznanski Ziemstwo Kredytowe) durch lai;id
schaftliche Kreditanstalten vom 13. Februar 1942 
(Reichsgesetzbl. I S. 73), 

h) Verordnung über die Abwicklung von Schuld
verhältnissen mit Personen in den General
bezirken Estland, Lettland, Litauen vom 5. Fe
bruar 1944 (Reichsgesetzbl. I S .. 55), 

mit 

Verordnung .zur fügänzung der Verordnung ,über 
die Abw::icklung von Schuldverhältnissen ;mit 
Personen in den Generalbezirken Estland, Lett
land, Litauen vom 28. August 1944 (Reicils
gesetzbl. I S. 187). 
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2. 

a) Verorclmmg über die Anmeldung feindlichen 
Vermögens vom 5. März 1940 (Reichsgesetzbl. I 
s. 483), 

b) Verordnung über die Anmeldung ausländischen 
Vermögens und deutschen Auslandsvermögens 
vom 15. Juli 1941 (Reichsgesetzbl. I S. 439), 

c) Verordnung über die Anmeldung des Vermö
gens der Vereinigten Staaten von Amerika und 
ihrer Staatsangehörigen vom 4. August 1941 
(Reichsgesetzbl. I S. 472). 

3. 

Verordnung über die Abwesenheitspflegschaft 
vom 11. Oktober 1939 (Reichsgesetzbl. I S. 2026), 

mit 

Verordnung zur Durchführung der Verordnung 
über die Abwesenheitspflegschaft vom 18. Ok
tober 1939 (Reichsgesetzbl. I S. 2056), 

Zweite Verordnung zur Durchführung der Ver
ordnung über die Abwesenheitspflegschaft vom 
22. Januar 1940 (Reichsgesetzbl. I S. 232), 

Dritte Verordnung zur Durchführung der Ver
ordnung über die Abwesenheitspflegschaft vom 
17. Juni 1940 (Reichsgesetzbl. I S. 889), 

Vierte Verordnung zur Durchführung der Ver
ordnung über die Abwesenheitspflegsthaft vom 
30. Juni 1941 (Reichsgesetzbl. I S. 372), 

Allgemeine Verfügung des Reichsjustizministers 
vom 26. November 1940, Deutsche Justiz S. 1332: 
Abwesenheitspflegschaft für Angehörige feind
licher Staaten. 

4. 

a) Runderlaß des Reichswirtschaftsministers Nr. 
91/40 D. St. - 31140 R. St. vom 5. November 
1940; Betr. VI 5: Aufhebung von ievisenrecht
lichen Beschränkungen und Verboten im Ver
kehr mit Elsaß und Lothringen, 

Runderlaß des Reichswirtschaftsministers Nr. 
101/40 D. St. - 38/40 R. St. vom 28. November 
1940; Betr. VI 5: Aufhebung von devisenrecht
lichen Beschränkungen im Verkehr mit Elsaß 
und Lothringen; Ergänzung des Runderlasses 
91/40 D. St. - 31/40 R. St., 

b) Runderlaß des Reichswirtschaftsministers Nr. 
29/41 D. St. - 13141 R. St. vom 31. März 1941; 
Betr. Niederlande VI 6: Aufhebung der Devisen
beschränkungen gegenüber den besetzten nieder
ländischen Gebieten, 

c) Runderlaß des Reichswirtschaftsministers Nr. 
67/40 D. St. - 24/40 R. St. vom 29. August 1940; 
Betr. VI 5: Aufhebung von devisenrechtlichen 
Beschränkungen und Verboten im Verkehr mit 
Luxemburg, 

d) Runderlaß des Reichswirtschaftsministers Nr. 
95/40 D. St. ......... 35/40 R. St. vom 20. November 
1940; Betr. Frankreich, fraNzösische Kolonien, 
Protektorate und Mandatsgebiete (einschließlich 
Syrien-Libanon) I 1, 3, 4, 5, 8; II 1, 2; III 1, 2; 
V 4, 7: Verrechnungsverkehr, 

e) Runderlaß des Reichswirtschaftsministers Nr. 
51/40 D. St. - 16/40 R. St. vom 4. Juli 1940; 
Betr. Belgien I 1, 3, 4, 5, 8; V 4: Neue Regelung 
des Zahlungsverkehrs, 

Runderlaß des Reichswirtschaftsministers Nr. 
58140 D. St. - 21/40 R. St. vom 6. August 1940; 
Betr. Belgien I 1, 3, 4, 5, 8; V 4: Neuregelung 
des Zahlungsverkehrs; Änderung des Rund
erlasses 51140 D. St. - 16/40 R. St., 

Runderlaß des Reichswirtschaftsministers Nr. 
97/40 D. St. - 36140 R. St. vom 23. November 
1940; Betr. Belgien I 1, 3, 6; Neuregelung des 
Zahlungsverkehrs; Änderung des Runderlasses 
51/40 D. St. - 16/40 R. St. 

5. 

Verordnung über gewerbliche Schutzrechte bri
tischer Staatsangehöriger vom 26. Februar 1940 
(Reichsgesetzbl. I S. 424), 

Verordnung über Urheberrechte britischer Staats
angehöriger vom 1. Juli 1940 (Reichsgesetzbl. I 
s. 947), 

Verordnung über gewerbliche Schutzrechte und 
Urheberrechte kanadischer Staatsangehöriger 
vom 11. Juli 1940 (Reichsgesetzbl. I S. 997), 

Verordnung über ge·werbliche Schutzrechte und 
Urheberrechte von Angehörigen der Südafrika
nischen Union vom 17. Juli 1940 (Reichsgesetz
blatt I S. 1006), 

Verordnung über gewerbliche Schutzrechte und 
Urheberrechte · australischer Staatsangehöriger 
vom 10. August 1940 (Reichsgesetzbl. I S. 1103), 

Verordnung über gewerbliche Schutzrechte und 
Urheberrechte neuseeländischer Staatsangehöri
ger vom 24. April 1941 (Reichsgesetzbl. I S. 234), 

Verordnung über gewerbliche Schutzrechte und 
Urheberrechte von Angehörigen der Vereinigten 
Staaten von Amerika vom 22. Dezember 1942 
Reichsgesetzbl. I S. 737). 

B. P r i s e n r e c h t 1 i c h e V o r s c h r i f t e n 

a) Erste Verordnung zur Durchführung der Prisen
ordnung vom 3. Septembe.; 1939 (Reichsgesetz
blatt I S. 1600), 

Erste Verordnung zur Durchführung der Prisen
gerichtsordnung vom 3. September 1939 (Reichs
gesetzbl. I S. 1600), 

b) Gesetz zur Änderung der Prisenordnuhg vom 
12. September 1939 (Reichsgesetzbl. I S. 1751), 

Bekanntmachung über bedingtes Banngut vom 
12. September 1939 (Reichsgesetzbl. I S. 1752), 

c) Verordnung über das Prisenverfahren vom 
19. Dezember 1940 (Reichsgesetzbl. I S. 1629). 

C. N a c h r i c h t e n v e r k e h r m i t d e m 
Ausland 

a) Verordnung über den Nachrichtenverkehr vom 
2. April 1940 (Reichsgesetzbl. I S. 823), 

mit 
Erste Durchführungsverordnung zur Verordnung 
über den Nachrichtenverkehr vom 13. Mai 1940 
(Reichsgesetzbl. I S. 824), 



Nr. 29 Tag der Ausgabe: Bonn, den 16. Juni 1951 395 

Zweile Durchführungsverordnung zur Verord
nung über den Nachrichtenverkehr vom 31. De
zember 1943 (Rcichsgesetzbl. 1944 I S. 7), 

Bekanntmachung zur Verordnung über den 
Nachrichtenverkehr vom 30. Mai 1942 (Reichs
gesetzbl. I S. 377), 

Bekanntmachung zur Verordnung über den 
Nachrichtenverkehr vom 23. Dezember 1943 
(Reichsgesetzbl. 1944 I S. 4), 

b) Bekanntmachung des Chefs des Oberkommandos 
der Wehrmacht über Postsendungen in Patent
angelegenheiten nach dem Ausland (Blatt für 
Patent-, Muster- und Zeichenwesen Nr. 10 vom 
30. Oktober 1941). 

D. V e r f a h r e n s r e c h t 

a) Artikel 4 der Verordnung über Maßnahmen auf 
dem Gebiete des bürgerlichen Streitverfahrens 
und der Zwangsvollstreckung (Schutzverord
nung) vom 4. Dezember 1943 (Reichsgesetzbl. I 
s. 666), 

b) Verordnung über die Feststellung von Unter
haltsansprüchen dänischer Kinder gegen deutsche 
Wehrmachtangehörig·e vom 9. August 1.943 
(Reichsgesetzbl. I S. 495), 

c) Verordnung über die Betreuung von Kindern 
deutscher Wehrmachtangehöriger in den besetz
ten Gebieten vom 28. Juli 1942 (Reichsgesetzbl. I 
s. 488), 

d) Verordnung über die Fortführung gerichtlicher 
Verfahren der ehemaligen Tschecho-Slowa
kischen Republik vom 24. Juni 1942 (Reichs
gesetzbl. I S. 415). 

E. Sicherheitsvorschriften 

Verordnung über die Behandlung von Aus
ländern vom 5. September 1939 (Reichsgesetz
blatt I S. 1667). 

F. A u s 1 ä n d i s c h e A r b e i t s d i e n s t e 

a) Verordnung über den Arbeitsdienst der wallo
nischen Jugend und den Arbeitsdienst der 
flämischen Jugend im Reich vom 13. Oktober 
1944, Reichsministerialblatt Nr. 17 S. 71, 

b) Verordnung über ausländische Arbeitsdienste 
im Reichsgebiet vom 31. Oktober 1944 (Reichs
gesetzbl. I S. 280). 

G. B e h a n d 1 u n g a u s 1 ä n d i s c h e r 
Arbeitskräfte 

a) Polizeiverordnung über die Kenntlichmachung 
im Reich eingesetzter Zivilarbeiter und -arbei
terinnen polnischen Volkstums vom 8. März 
1940 (Reichsgesetzbl. I S. 555), 

b) Verordnung über die Erhebung einer Sozial
ausgleichsabgabe vom 5. August 1940 (Reichs
gesetzbl. I S. 1077), 

mit 

Erste Verordnung zur Durchführung der Ver
ordnung über die Erhebung einer Sozialaus
gleichsabgabe vom 10. August 1940 (Reichs-
gesetzbl. I S. 1094), · 

c) Verordnung über die Besteuerung und die ar• 
beitsrechtliche Behandlung der Arbeitskräfte aus 
den neu besetzten Ostgebieten (StVAOst) vom 
20. Januar 1942 (Reichsgesetzbl. I S. 41), 

mit 

Erste Verordnung zur Durchführung der Ver
ordnung über die Besteuerung und die arbeits
rechtliche Behandlung der Arbeitskräfte aus den 
neu besetzten Ostgebieten (Erste DVStVAOst) 
vom 21. Februar 1942 (Reichsgesetzbl. I S. 86), 

d) Verordnung über die Einsatzbedingungen der 
Ostarbeiter vom 30. Juni 1942 (Reichsgesetzbl. I 
S. 419 - berichtigt Reichsgesetzbl. 1942 I S. 474), 
mit 

Verordnung zur Durchführung und Änderung 
der Verordnung über die Einsatzbedingungen 
der Ostarbeiter vom 5. April 1943 (Reichs
gesetzbl. I S. 181), 

e) Ver9rdnung über die steuerliche Behandlung 
de.r Personen nichtdeutscher Volkszugehörigkeit 
aus dem Reichskommissariat Ostland mit Aus
nahme von Weißruthenien, aus dem Bezirk 
Bialystok und aus dem Generalgouvernement 
vom 19. Dezember 1942 (Reichsgesetzbl. I S. 682), 

f) Verordnung über die Unfallversorgung der Ost
arbeiter vom 30. März 1943 (Reichsgesetzbl. I 
s. 165), 

g) Verordnung über die Gewährung von Prämien 
an Ostarbeiter vom 23. Juli 1943 (Reichsgesetz
blatt I S. 451), 

h) Verordnung über die Einsatzbedingungen der 
Ostarbeiter vom 25. März 1944 (Reichsgesetzbl. I 
s. 68), 

mit 

Verordnung zur Durchführung und Ergänzung 
der Verordnung über die Einsatzbedingungen 
der Ostarbeiter vom 26. März 1944 (Reichs
gesetzbl. I S. 70), 

Verordnung zur Durchführung de~ Abschnitts III 
der Verordnung über die Einsatzbedingungen 
der Ostarbeiter vom 19. April 1944 (Reichs
gesetzbl. I S. 103), 

i) Erlaß des Generalbevollmächtigten für den Ar
beitseinsatz vom 3. Dezember 1944, Deutscher 
Reichsanzeiger Nr. 276 vom 12. Dezember 1944. 

H. M i n d e r h e i t e n r e c h t 

Verordnung über die OFganisationen der pol
nischen V d.ksgruppe im Deutschen Reich vom 
27. Februar 1940 (Reichsgesetzbl. I S. 444). 
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Gesetz zur Änderung des Gesetzes 
über die Behandlung wiederkehrender Leistungen 

bei der Zwangsvollstreckung in das unbewegliche Vermögen. 
Vom 14. Juni 1951. 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz be
schlossen: 

§ 1 

§ 1 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die Behand
lung wiederkehrender Leistungen bei der Zwangs
vollstreckung in das unbewegliche Vermögen vorn 
4. April 1950 (Bundesgesetzbl. S. 81) erhält folgende 
Fassung: 

,,Soweit es sich um wiederkehrende Leistungen 
handelt, wird bei der Berechnung der Fristen des 
.§ 10 Abs. 1 Nr. 3 und 4 des Zwangsversteigerungs
gesetzes die Zeit vorn 1. Januar 1945 bis zum 31. 
Dezember 1949 nicht eingerechnet." 

§ 2 

Das Gesetz tritt mit Wirkung vom 1. Januar 1951 
in Kraft. 

Die verfassungsmäßigen Rechte des Bundesrates 
sind gewahrt. 

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet. 

Bonn, den 14. Juni 1951. 

Der Bundespräsident 

Theodor Heuss 

Der Bundeskanzler 

Adenauer 

Der Bundesminister der Justiz 
Dehler 



Nr. 29 - Tag der Ausgabe: B-0nn, den 16. Juni 1951 

Gesetz über die Wahl der Vertreter 
der Bundesrepublik zur Beratenden Versammlung des Europarats. 

Vom 11. Juni 1951. 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz be• 
schlossen: 

§ 1 

{1} Die Vertreter der Bundesrepublik in der Be
ratenden Versa~mlung des Europ~rats und ihre 
Stellvertreter werden vom Bundestag aus seiner 
Mitte gewählt. 

(2) Das Verfahrtm der Wahl bestimmt der 
Bundestag. 

§ 2 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkün
dung in Kraft. 

Die verfassungsmäßigen Rechte des Bundesrates 
sind gewahrt. 

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet. 

Bonn, den 11. Juni 1951. 

Der Bundespräsident 
Theodor Heuss 

Der Bundeskan.zler 
und Bundesminister des Auswärtigen. 

Adenauer 

397 
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Verkündungen in1 Bundesanzeiger. 
Gemäß § t Abs. 2 des Gesetzes über Verkündung von Rechtsverordnungen vom 30. Januar 1950 (Bun
des9esetzbl. S. 23) wird auf die folgenden im Bundesanzeiger verkündeten Rechtsverordnungen nach• 

ricbtlich hingewiesen: 

Rechtsverordnun~en 

Tag des 
Inkraft
tretens 

Verkündet im 
Bundesanzeiger 
Nr. vom 

Berichtigun~J der Vr\rorclm1ng Z Nr. 1 über Preise für Zucker
rüben clc'r Ernte 1D51 vom 31. 5. 1951. Vom 8. Juni 1951. 111 13. 6. 51 

Verordnung über Sond.ergebührcn im Schnellpaketdienst der 
Deutsdwn Bundespost (PR Nr. 40/51). Vom 8. Juni 1951. 1. 7. 51 112 14. 6. 51 

Verordnung PR Nr. 41/51 über Ausfuhrzuschläge bei Roheisen, 
I Tälbzeu~,. Wc1lzwcrkserzcugnissen und Schmiedl~stücken. Vom 
8. Juni 1951. 16. 6. 51 113 15. 6. 51 

Soeben erschienen: 

DEUTSCHES VERMOGEN IM AUSLAND 
Internationale VeFeinbarungen und ausländische Gesetzgebung 

Bearbeitet von 

Otto 8 öhme r Konrad D u d e n 
Red.tzanwälten 

Hermann J a n s s e n 

Unter Mi!aJfbeit der Studiengesellschaft für privatrechtliche Auslandsinteressen 
Mit Unterstützung des Bundesministeriums der Finanzen, 

des Bundesministeriums für Wirtschaft, des Bundesministeriums 
fiir den Marslwllplan und der Bank deutscher Länder 

Herausgegeben vom 

Bundesministerium der Justiz 

Mit Rücksicht au! das drinqcnde Interesse der cleutschen Offeollich
ke1t an e1ne1 Uulernci1tu11q über das Schicl{sal der deutschen Aus
landsverrnö9enswe1te ve1ö[fent1icht das Bundesjustizministerium In 
dem vodiegenden Werk die Texte der ihm bekannten 1nternat1onalen 
Vercinbarnngcn und (lt1slii11d1sclwn qcset1l1chen Vorschriften über das 
deutsche Auslandseiuentum. , 

Teil /\: Inl1•rn<11ionale VPrcinbarungeu, 

Teil B: Eim.clsf,rntlichc ausl:indische Gesct,e. 

Die enqlischen oder französischem Texte sind zum Teil In der Ursprnche 
und In cleutscber Obersetzunq. zum Teil nur In der Ursprache ab• 
gedrnckt, alle ub1t;1cn tremdsprachl1d1en l'exte 1mit Ausnanrue e1n1qe1 
besonders wid1t.11Jer sparnschcr lextel nur in deutscher Ubersc!zunq. 
Den einzelnen Uird(irabschn1ttc11 1st Jeweils eine Liste der einschlii• 
gigen Vorschriften voranqesleltt, die wichllqercn Vorschriften sind 
anschließend abgedrnckt1 auf die weniqer wichtigen wird durch d.ie 

Liste hingewiesen, so dt1ß den Interessierten im ßedarfsfalle die Auf• 
[indunq des Wortlautes erleichtert ist. 

An der Beschaffung der Texte haben zahlreiche amtliche und private 
Stellen mitgewirkt, vor allem die Studiengesellschaft für privatrecht
liche Auslandsinteressen, Bremen. Für die Publikation wurden die 
Texte zusammer.gestellt und bearbeitet: im Abschnitt lnternationc1le 
Abkommen von Rechtsanwalt Dr Duden, Mannheim; im Absdrnitt 
USA von Rechtsanwalt und Notar Dr. Jans s e n. Bremeni In sämt• 
liehen anderen Abschnitten von Rechtsünwalt Otto Böhme r, Düssel• 
dort Die Bearbeiter haben zahlreiche ausländische Korrespondenten 
heranqezogen. Die Obersetzer wurden mit besonderer Sorqfalt 
ausgewählt. 

Der e1sto B,rnd enthält die· internationalen Abkommen sowie einzel
staatliche ausländische Geset,,e von insgesamt 38 Ländern, eine Liste 
dE'f ausländischen Feindvermögensverwaltungen nud ein Anschriften• 
vern!ichnis cle1 Generatkcnsul3te der Bundesrepublik Deutschlands im 
Ausland. 

Das Werk stellt ein unentbehrliches I!ilfsmlltcl dar für Behörden, 
~auk(m, Firmen, Rechtsanwälte und alle rPn;n,,;:::nn deren Vermögen 
1m Ausland von der Beschlagnahme betroffen 

Der Haupthand ist nunmehr erschienen, und clie bisher eingegangenen Bestellungen sincl ausgeführt worclen. Ein 
weiterer Band befindet sich in Vorbereitung und wird den Beziehern automatisch nach Erscheinen zugestellt. 

Weilere Bestellungen erbiUen wir an den Der Preis des Gesamtwerkes beträgt DM 80.-. 
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